Tagesordnung für die Stadtvertretersitzung am 4.April 2013
1. Eröffnung der Sitzung durch Stadtvertreterin Fr. Bathke in Vertretung des Stadtpräsidenten
    für die Stadtverwaltung Herr Niedermeyer und Herr Belka
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit bei 19 anwesenden
   Stadtvertretern (1 Stadtverteter folgt wenig später)
3. Bürgerfragestunde: keine Anfragen

4. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung
    der Stadtvertretung vom 31.1.2013                      
     16 Ja 3 Enthaltungen
5. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Stadtvertretung
    vom 31.1.2013 gefassten Beschlüsse   
    Es wurde der Verkauf  von Grundstücken beschlossen

6. 03/2013 -StV- Vorschlagsliste der Stadt Grimmen zur Schöffenwahl 2013
    Die Vorschlagsliste wurde einstimmig beschlossen

7. 04/2013 -HA- Vergabe öffentlicher Aufträge - Einhaltung einer Lohnuntergrenze von
    8,50€ bei der Vergabe von städtischen Aufträgen
    Unsere Fraktion stellte einen Änderungsantrag für eine Untergrenze von 10€ welcher
    mit 7:13 Stimmen abgelehnt wurde.
    Danach wurde der Hauptantrag mit 19 Ja und einer Enthaltung beschlossen.


8. 06/2013 -HFA- Erste Änderung der Satzung über die Aufwandsentschädigungen für den
    Bereich  der Freiwilligen Feuerwehr Grimmen
    Die Verbesserung der Aufwandsentschädigung für die Kameraden der
    Freiwilligen Feuerwehr wurde einstimmig beschlossen
9. 07/2013 -HFA- Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2013
     Wurde mit 13 Ja 4 Enthaltungen und 3 Nein beschlossen
     Verteter aller Fraktionen meldeten sich zum Haushalt zu Wort und forderten eine Senkung
     der Kosten der Grimmener Feste ohne allzu konkret werden zu wollen.
     Unsere Fraktion stellte folgende Änderungsanträge:
         - Streichung der Zuschüsse zum Bierfest, Schlachtefest und Parkfest mit dem Ziel die 
            Veranstaltungen möglichst kostendeckend zu planen und durchzuführen
             (wurde trotz gleichlautender Äußerungen vieler Stadtvertreter mit 12 Nein 7 Ja und 
             einer Enthaltung abgelehnt) 
         - Zurückstellen des Baugebietes Homeyerstraße zugunsten des Gebietes Richtung
            Vietlipper Damm
            (wurde nach kurzer Debatte und Richtigstellungen der Verwaltung zurückgezogen)
        im Rahmen der Debatte regten unsere Stadtverteter ein langfristiges Zurückfahren der 
       Zuschüsse zur GWG, und ein politisches Einwirken unserer Stadt auf Landesebene zur
       besseren Finanzausstattung der Kommunen an.   
10. 08/2013 -HFA- Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2013 über das Städtebauliche  

     Sondervermögen der Stadt Grimmen
     Die Vorlageliste wurde einstimmig beschlossen. Nach einer Aufforderung unserer
    Fraktion die Vergütung der BIG Städtebau zur Kostensenkung neu zu verhandeln,
    gab Herr Belka die Kündigung der entsprechenden Verträge bekannt.
11. 05/2013 -SBA- 1. Ergänzung zum Bebauungsplan Nr. 16 Sondergebiet 
     „Photovoltaikanlage Stoltenhäger Straße“ der Stadt Grimmen  -  Abwägungsbeschluss
     einstimmig beschlossen
12. 06/2013 -SBA- 1. Ergänzung zum Bebauungsplan Nr. 16 Sondergebiet
     „Photovoltaikanlage Stoltenhäger Straße“ der Stadt Grimmen  -  Satzungsbeschluss
      einstimmig beschlossen
13. 07/2013 -SBA-  Aufhebung der Satzung zum Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 4 
     „Geschäftshaus Friedrichstraße“ der Stadt Grimmen  -  Abwägungsbeschluss
     einstimmig beschlossen
14. 08/2013 -SBA-  Aufhebung der Satzung zum Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 4 

     „Geschäftshaus Friedrichstraße“ der Stadt Grimmen  -  Satzungsbeschluss
     einstimmig beschlossen
15. 09/2013 –SBA- Satzung der Stadt Grimmen über die Erhebung von Beiträgen für den 
     Ausbau von Straßen, Wegen und Plätzen (Straßenausbausatzung) vom 24 März 1997 
     einstimmig beschlossen
16. Anfragen - keine
17. Beantwortung von Anfragen 
       Herr Niedermeyer informierte über die dezentrale Unterbringung von 
       tschetschenischen und kurdischen Asylbewerbern in Wohnungen der GWG
18. Mitteilungen der Verwaltung
       wurde unter TO-Punkt behandelt
Im nichtöffentlichen Teil ging es unter anderem um die Zukunft des Geländes am Greifswalder Tor und die  Arbeitsweise der Gesellschafterversammlung der städtischen Betriebe
